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17. Wahlperiode Eingang: 11.3.2025  

 

 

 

 

Antrag 

des Abg. Jonas Hoffmann u. a. SPD 

 

Aktueller Stand „Junges Wohnen“ 2024 

 

 
Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen 

 

zu berichten, 

 

1. wie hoch nach Kenntnis der Landesregierung der Bedarf an Wohnraum für Azubis in Baden-Würt-

temberg ist (bitte antworten unter separater Angabe der aus Sicht der Landesregierung besonders re-

levanten Berufsgruppen);  

 

2. ob der Landesregierung Projekte im Bereich „Junges Wohnen“ bekannt sind, die sich in einer konkre-

ten Planungs- oder Umsetzungsphase befinden (bitte antworten unter Angabe der jeweiligen Projekte 

sowie der Orte, wo diese geplant sind); 

 

3. wie viele der geplanten Wohneinheiten aus Ziffer 2 sich an Auszubildende der beruflichen Bildung 

richten (bitte antworten unter Angabe der Anzahl der Wohneinheiten sowie deren Anteil an den ins-

gesamt im Bereich „Junges Wohnen“ geplanten Projekte); 

 

4. in welchem Umfang seit Beginn des Programms Mittel für konkrete Projekte im Programm „Junges 

Wohnen“ reserviert worden sind (bitte aufgeschlüsselt nach den jeweiligen Haushaltsjahren antwor-

ten); 

 

5. in welchem Umfang seit Auflage des Programms Mittel in andere Maßnahmen zur Wohnraumförde-

rung umgeschichtet wurden (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren); 

 

6. welche anderen Förderprogramme mit den ursprünglich für das Programm „Junges Wohnen“ vorge-

sehenen Mitteln gefördert wurden; 

 

7. ob im Haushaltsjahr 2025/2026 Umschichtungen von Mitteln für das Programm „Junges Wohnen“ in 

andere Maßnahmen zur Wohnraumförderung geplant sind; 

 

8. falls Ziffer 7 bejaht wird, welche anderen Förderprogramme mit ursprünglich für das Programm „Jun-

ges Wohnen“ vorgesehenen Mitteln gefördert werden sollen. 

 

 

10.3.2025 

 

Hoffmann, Born, Ranger, Fink, Dr. Kliche-Behnke, Kenner SPD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Das Programm „Junges Wohnen“ hat es sich zum Ziel gesetzt, jungen Menschen, insbesondere Azubis und 

Studierenden, einen besseren Zugang zum Wohnungsmarkt zu verschaffen. Nachdem die Auszahlung von 

Mitteln aus diesem Bundesprogramm zunächst an nicht ausgearbeiteten Förderrichtlinien des Landes Ba-

den-Württemberg gescheitert ist, soll dieser Antrag abfragen, wie der aktuelle Sachstand ist, ob bereits 

Wohnraum in Planung ist, der dadurch geschaffen werden soll und wohin die Mittel für das Programm 

abgeflossen sind. 

 
 


